
 
 

Antwort zur Anfrage Nr. 0924/2013 der FDP-Stadtratsfraktion betreffend Zukunft des 

„Rheingold„ (FDP) 

 

 

Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 

 

 

Zu Frage 1: 

 

Die Verpachtung des Lokals wurde nicht öffentlich ausgeschrieben. 

 

 

 

Zu Frage 2: 

 

Das Rheingold Café soll nach wie vor gastronomisch genutzt werden. 

 

 

 

Zu Frage 3: 

 

Bislang liegen der Rheingoldhalle GmbH & Co. KG sechs Interessenbekundungen 

vor. Derzeit werden die vorgestellten Konzepte auf Plausibilität und auf die wirt-

schaftliche Bonität geprüft. 

 

 

 

Zu Frage 4: 

 

Hierzu konnte sich die Rheingoldhalle GmbH & Co. KG mit dem Hinweis, dass es 

sich um vertrauliche Informationen handelt, nicht beantworten. 

 

 

 

 

Mainz, 11.06.2013 

 

gez. 

 

Günter Beck 

Bürgermeister 

 

 


